
Gefördert durch das Jobcenter Düsseldorf und
die kommunale Beschäftigungsförderung der
Stadt Düsseldorf 

Sprachförderung und Einstieg

Arbeiten und Lernen

Kontakt
Andrea Dahm
Tel. 0211 22090 643
dahm@renatec.de

renatec GmbH
Ellerkirchstraße 80
40229 Düsseldorf
Tel 0211 22090 10 (Zentrale)
www.renatec.de

So finden Sie uns

U-Bahn: Haltestelle Alt-Eller U75 / 701

S-Bahn: Haltestelle Eller S1

Parkplätze sind im Umfeld
ausreichend vorhanden

Wir wünschen Ihnen eine gute
Anreise:
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Das bieten wir Ihnen
Das Projekt hilft Ihnen, Ihre deutschen
Sprachkenntnisse zu verbessern und bereitet
Sie auf eine Arbeit vor.

Hierbei unterstützen wir Sie durch
Vermittlung erforderlicher
Basisqualifikationen
Verbesserung Ihrer persönlichen und
sozialen Fähigkeiten
Erprobung Ihres Arbeitsfeldes
Vermittlung in Arbeit
Begleitende Betreuung
Hilfe bei Schwierigkeiten

Zusätzlich vermitteln wir Sie in
weiterführende Angebote. Hierzu zählen der
Erwerb von Schulabschlüssen, der Besuch
von Weiterbildungen oder sonstige
Maßnahmen.

Das können Sie lernen
Während der Teilnahme besuchen Sie
unsere Sprachförderungsangebote. Darüber
hinaus nehmen Sie an Arbeitsgelegenheiten
teil. Diese befinden sich in externen
Einsatzstellen verschiedener sozialer
Einrichtungen, z.B. bei der Diakonie
Düsseldorf.

Folgende Arbeitsfelder sind möglich
Sozialassistent*in

       (Hauswirtschaft/Betreuung)
Hausmeisterhelfer*in
Verkaufshelfer*in
Gestalter*in Handwerk

       (Textilwerktsatt, Lager)
Küchenhelfer*in

Für diese Arbeiten sind keine
Vorerfahrungen erforderlich.

Das müssen Sie wissen
Das Projekt wendet sich an Personen

mit Migrations- oder Fluchthintergrund,
die das bestehende Angebot der
Sprachförderung ausgeschöpft und
mindestens das Niveau A1 erreicht haben.
die im Bürgergeld-Bezug und über 25
Jahre alt sind.

Der Einstieg ist laufend möglich. Eine
Zuweisung erfolgt durch das Jobcenter.

Die Projektteilnahme umfasst 30 Std./Woche
von Montag bis Freitag. Je nach
Arbeitsbereich ist Teilzeit möglich.

Für die Dauer Ihrer Teilnahme erhalten Sie
eine Mehraufwandsentschädigung und
Ihnen werden die Fahrtkosten in Höhe des
Sozialtickets erstattet.


